
     
 

     OGV - Gartenempfehlungen von Anfang Juli bis Ende Juli 
 

Johannisbeere  (Bild OGV-Gernlinden / G.R.)    
 

Wenn Johannis- und Stachelbeeren reifen und die Linden erblühen, beginnt der HOCHSOMMER 
Wenn das Heidekraut blüht, naht das Ende des Hochsommers 
 
Zeigerpflanzen: 
▪ Anfang:  Blüte von Sommerlinde, Lavendel, Wegwarte, Weintraube, Kartoffelblüte, Reife von Johannis- und Stachelbeeren 
▪ Mitte:  Blüte von Winterlinde, Reife bei Süßkirschen 
▪ Ende: Blühbeginn beim Heidekraut, Reife von Sauerkirschen 

 
    Bauernregel und Wetterphänomen:  

   „Das Wetter am Siebenschläfertag (27.6) sieben Wochen bleiben mag“ 
    „ Ist der Juli kühl und nass, bleiben leer Scheuer und Fass“ 

 
Gartenarbeiten: 
▪ Jäten und mulchen 
▪ Bodenoberfläche regelmäßig lockern (einmal hacken erspart dreimal gießen) 
▪ Verblühtes regelmäßig ausputzen. 
▪ Gründüngung auf leere Beete ansäen 
▪   Blattlausbekämpfung: Ein Liter Regenwasser mit zehn Tropfen ätherischem Lavendelöl und einem Tröpfchen 
    Spülmittel in der Sprühflasche vermischen, kräftig durchschüttelt und auf die befallenen Pflanzenteile sprühen. 
 
Nutzgarten: 
▪ Späte Gemüse säen oder pflanzen: Knollenfenchel, Chinakohl, Radicchio, Endivie, Zuckerhut, Rote Bete, Mangold 
▪ Beerensträucher nach der Ernte schneiden 
▪ Bei Obstbäumen zu dichten Fruchtbehang sinnvoll ausdünnen und auf Schädlinge achten 
▪ Erdbeerbeete nach der Ernte auslichten und mit Kompost und etwas Hornspänen düngen 

 
Ziergarten: 
▪ Frühsommerblüher wie Lupinen, Türkenmohn, Phlox zurückschneiden. Rittersporn nach der Blüte für Insekten noch 

etwas stehen lassen. Verwelkte Rosenblüten immer unmittelbar entfernen. 
▪ Rasen nicht zu oft und zu kurz mähen und nicht unnötig düngen 
▪ Abgeblühte Ziersträucher etwas schneiden 
 

Allgemein: 
▪ Gewürzkräuter ernten trocknen und konservieren 
▪ Kompost schichtweise mit unterschiedlichen Material weiter aufbauen, Rasenschnitt nur angewelkt und in dünnen 

Schichten einbringen da sonst Fäulnis entstehen kann. Eventuell etwas Gesteinsmehl mit einstreuen. 
▪ Aufbinden von Pracht- und Beetstauden ( Fetthenne, Sonnenhut, Herbstastern, Phlox) 
▪ In jedem, auch noch so kleinen Garten, lässt sich ein Stück Natur verwirklichen! 

 
 

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 In	Anlehnung	an.:			BR.de	/	Ratgeber	Garten		
	
	
	
1. Vorsitzende: Margarita Poxleitner-Enger 

Graf-Toerring-Str. 9 c 
82216 Gernlinden 
Tel. 08142 / 2395 

2. Vorsitzender: Gerhard Reichert 
Jennerweg 14 
82216 Gernlinden 
Tel. 08142 / 3652 

Bankverbindung: 
Kreissparkasse Fürstenfeldbruck 
IBAN: DE85 7005 3070 0004 5554 70 
BIC: BYLA DE M1 FFB  

	


